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Kirchenblatt
Dankbarkeit wartet 
nicht auf perfekte Ver­
hältnisse
Neulich sass ich, mit meinen Begleitern kon­
zentriert einen Feldstecher haltend, auf einer 
Bank mitten im Neeracherried. Vögel erfüllten 
die Luft mit ihrem Gesang, und auf den kleinen 
Inseln vor uns waren wunderbar Jungtiere und 
ihre schnatternden Eltern zu beobachten. Ein 
Moment voller Leben.

Solche Augenblicke erinnern mich daran, wie 
reich unsere Welt ist. Oft nehmen wir vieles als 
selbstverständlich hin: den Wechsel der Jahres­
zeiten, das Grün der Wälder, das Wasser, das aus 
den Quellen fliesst, die Menschen, die uns beglei­
ten. Die Schöpfung Gottes umgibt uns jeden  
Tag. Doch manchmal braucht es einen Moment 
des Innehaltens, um sie wieder bewusst wahrzu­
nehmen.
Dabei kam mir die Frage: Was geschieht eigent­
lich, wenn wir dankbar sind?
Dankbarkeit ist weit mehr als eine höfliche Reak­
tion auf etwas Gutes, das wir erhalten haben. 

Dankbarkeit ist wie ein Gebet – ein Lobpreis, der 
Gott ehrt und zugleich uns selbst stärkt. Wer 
dankbar wird, richtet seinen Blick nicht zuerst auf 
das Fehlende, sondern auf das Empfangene. 
Dankbarkeit öffnet das Herz für Gottes Gegenwart 
und macht uns empfänglich für seine Kraft, die 
uns durch alle Lebenslagen trägt.
Allerdings fällt uns das nicht immer leicht. Die 
Nachrichten berichten täglich von Krisen, Konflik­
ten und Unsicherheiten. Viele Menschen kämpfen 
mit Krankheit, Sorgen oder Einsamkeit. Andere 
tragen die Last eines Abschieds oder einer offe­
nen Frage mit sich herum. Gerade in solchen  
Zeiten scheint Dankbarkeit manchmal fehl am 
Platz zu sein.
Und doch zeigt sich gerade dann ihre besondere 
Bedeutung. Dankbarkeit verschweigt das Leid 
nicht. Sie schaut der Wirklichkeit ins Gesicht. Aber 
sie entdeckt mitten in allem, was uns belastet, 
auch das, was bleibt: Gottes Treue, seine Beglei­
tung und seine Hilfe.
Daran musste ich denken, als ich mich später mit 
Johann Sebastian Bach beschäftigte. Bald wird 
seine Kantate «Nun danket alle Gott» erklingen. 
Bach dankt Gott in seiner Musik nicht deshalb, 
weil sein Leben frei von Schwierigkeiten gewesen 

wäre. Er kannte Sorgen, Verluste und Enttäu­
schungen. Sein Dank entspringt vielmehr der Er­
fahrung, dass Gott auch dort trägt, wo Menschen 
Abschied nehmen, trauern und wo Fragen offen­
bleiben.
Vielleicht liegt darin ein Geheimnis des Glaubens: 
Dankbarkeit wartet nicht auf perfekte Verhält­
nisse. Sie wächst dort, wo Menschen Gottes Gegen­
wart entdecken – mitten im Leben, so wie es ist.
So sind wir eingeladen, die Augen offen zu halten 
für die Spuren seiner Gegenwart in der Schöp­
fung, in unseren Mitmenschen und im Alltag. 
Denn Gottes Treue bleibt – gestern, heute und 
morgen.� Pfarrer Matthias Fehr

Auf dem Schöpfungsweg
Kaum zeigen sich nach einem Landregen die ersten 
Sonnenstrahlen und die Temperaturen steigen, 
sind Herr und Frau Schweizer unterwegs in der 
freien Natur anzutreffen. Die Sommersaison ist er­
öffnet, damit verbunden die vielen Freizeitaktivitä­
ten. Mit einem kleinen Tagesrucksack unterwegs zu 
sein, nur das Nötigste dabei zu haben, den Balast 
des Alltags abzuwerfen, die Aussicht, die Schöp­
fung zu geniessen, in einer gemütlichen Bergbeiz 
einzukehren, was will man noch mehr? Manchmal 

steht am Wegrand eine Kapelle, die zum Verweilen 
einlädt, ein Gifpelkreuz entlockt uns ein leises Seuf­
zen oder einen fröhlichen Jauchzer. Mit dem Schöp­
fer, der Himmel und Erde geschaffen hat, und mit 
seiner wunderbaren Schöpfung in Verbindung zu 
sein, lädt nicht nur die inneren Batterien frisch auf, 
sondern richtet unser Sein neu auf das Wesentliche 
im Leben aus. 
Welche Route ist für Sie ein einladender Schöpfungs­
weg, der Sie zurück zur Quelle des Lebens führt?

Pfarrerin Rahel Eggenberger
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JUGEND UND FAMILIE

Sommerfeier für Familien – Fiire mit de Chliine 
und BaSKi
Samstag, 13. Juni, 10:00 Uhr
Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Herzliche Einladung an die Familien vom 
Fiire mit de Chliine und BaSKi zur diesjährigen Sommerfeier für Familien. 
Zusammen verbringen wir einen abwechslungsreichen Vormittag mit ge­
meinsamem Zmorge. Wir freuen uns auf viele Begegnungen! Kathrin Dubs. 
Anmeldung bis Donnerstag, 11. Juni, auf: www.refkirchehoefe.ch/agenda

HEUTE Anmeldeschluss – Sommerlager Gufel­
stock, Ferienheim GL
Montag, 15. Juni
Komm doch auch mit ins Sommerlager Gufelstock! Unter dem Motto 
«Mission Weltreise» erleben Schülerinnen der 4., 5. und 6. Klasse eine 
spannende Woche voller Abenteuer. Für Mädchen sind noch Plätze frei. 
Das Lager findet vom 12. bis 18. Juli statt und ist konfessionsneutral.  
Karin Wälli. Anmeldung bis 15. Juni auf: www.refkirchehoefe.ch/agenda

ERWACHSENE

Projektchor Höfe – Chorprobe – J. S. Bach Kantaten
Montag, 15. Juni, 19:00 Uhr
Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Montagabends lädt der Projektchor zu­
meist zu seinen Chorproben ein: www.projektchor-hoefe.ch. Kirchen­
musiker Alexander Seidel.

Ökumenisches Abendgebet
Donnerstag, 18. Juni, 19:45 Uhr
Kirche St. Peter und Paul, Insel Ufenau. Pfarrerin Rahel Eggenberger und 
Katharina Frehner.

64PLUS

64plus Tagesausflug Klettgau
Mittwoch, 17. Juni
Genuss in der Winzerstube Hallau und bei der Fahrt mit dem Reben­
bummler. Winzerstube Hallau. Elisabeth Härter. Anmeldung bis Donners­
tag, 11. Juni, auf: www.refkirchehoefe.ch/agenda

64plus Gesundheitsturnen
Donnerstag, 18. Juni, 14:30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Gemeinsam bewegen, um fit zu blei­
ben. Beatrix Steiner. Anmeldung ist keine erforderlich.

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe
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Gottesdienste
Sonntag, 14. Juni
10:00	 Konfirmations-Gottesdienst – ausgebucht
	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Pfarrer Daniel Lippuner
19:00	 Praise n Pray
	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Pfarrer Matthias Fehr
	 Musik: Regina Fehr und Team
	 Lobpreis – Impuls – Gebet für Heilung und Segen

Mittwoch, 17. Juni
10:00	 Gottesdienst im Alterszentrum am Etzel
	 Feusisberg
	 Pfarrer Matthias Fehr
	 Musik: Alexander Seidel

Sonntag, 21. Juni
10:00	 «Nun danket alle Gott» – Kantatengottesdienst
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrer Matthias Fehr
	 Musik: Der Projektchor Höfe und das Barock­

orchester New Sagittarius Consort Zürich 
musizieren Bachs Kantate BWV 192 «Nun danket 
alle Gott» und andere Werke Bachs unter der 
musikalischen Leitung von Alexander Seidel. 
Solisten sind Carmela Konrad und Tobias Wicky.

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Matthias Fehr Pfarrer Matthias Fehr 
Telefon 079 601 33 83 Telefon 079 601 33 83 
matthias.fehr@refkirchehoefe.chmatthias.fehr@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 15. – 21. Juni Amtswoche 15. – 21. Juni 
Pfarrer  Daniel LippunerPfarrer  Daniel Lippuner

27. Juni: Wanderung in die  
Einsiedelei Tschütschi
Oberhalb von Schwyz liegt im Mythenwald die älteste Einsiedelei 
der Schweiz. Wir sind zu Gast bei Sr. Maria Baptista, erfahren mehr 
über ihr Leben und werden anschliessend gemeinsam Zmittag es­
sen. Eingeladen sind aktive Mitglieder, welche die ca. 250 Höhen­
meter gut bewältigen und eine Stunde am Stück wandern können.  
Weitere Details zu Preis bzw. Anmeldung (bis am 22. Juni) usw. finden 
Sie auf: www.refkirchehoefe.ch/anmeldungen
Leitung: Pfarrerin Rahel Eggenberger, E-Mail: rahel.eggenberger@ 
refkirchehoefe.ch, Tel. 043 888 01 19 (Di–Fr)



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer
14. Juni: Diakonie Ausserschwyz
Der Verein «Diakonie Ausserschwyz» unterstützt die Pfarreien und Kirch­
gemeinden in den Bezirken March, Höfe und Einsiedeln in der Erfüllung 
ihrer sozialen Aufgaben. Seine finanziellen Mittel werden in erster Linie 
durch die Beiträge der Ausserschwyzer Kirchgemeinden erbracht.

21. Juni: Flüchtlingshilfe Caritas�

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Gedanken zum 11. Sonntag im Jahreskreis
Segen
Gott segne meine Hände, dass sie trösten und hei­
len können, dass sie stets gewaltfrei handeln.
Gott segne meinen Mund, dass er Andere nicht  
beleidigt oder verletzt, dass er Mut und Hoffnung 
zuspricht.
Gott segne meine Augen, dass sie die Nöte, Ängste 
und Leiden Anderer wahrnehmen, dass sie die Mit­
menschen wohlwollend anblicken.

Gott segne meine Ohren, dass sie hellhörig sind für die Stimme der Ohn­
mächtigen, dass sie auch Andersdenkenden gut zuhören können.
Gott segne mein Herz, dass in ihm Gottes Geist wohnt,
dass es stets bereit ist zu Versöhnung und Frieden.

So segne mich der barmherzige, gütige Gott – der Vater und der Sohn und  
der Heilige Geist. Amen.

pax christi – Friedensfragen – Impuls zum Innehalten  

von Charles Borg-Manché

Rückblick Fronleichnam
Unter der Teilnahme der diesjährigen Erstkom­
munikanten fand bei schönem Wetter der Fron­
leichnamsgottesdienst statt. In der Begegnung 
mit Jesus im Heiligen Brot durften sie Anteil neh­
men an Jesus Christus und wiederum am Tisch 
des Herrn stehen und die Wandlung von Brot 
und Wein miterleben. Nach der hl. Messe folgte 

eine Prozession mit dem Allerheiligsten Sakrament in der Monstranz um 
die Kirche herum mit einer Station vor der Kirche und dem eucharisti­
schen Segen für unsere ganze Gemeinde. Anschliessend waren alle zum 
Apéro und einem warmen Imbiss eingeladen. Herzlichen Dank allen, die 
diesen Fronleichnamsgottesdienst mitgestaltet – getragen und gebetet 
haben!

Rückblick Firmreise
Freitag
Mit den Firmandinnen und Firmanden unter­
wegs in München. Vom 22. bis 25. Mai war eine 
grosse Gruppe unserer Firmandinnen und Fir­
manden gemeinsam in München und Umge­
bung unterwegs – vier Tage, die ganz im Zeichen 
von Glaube, Gemeinschaft und Entdecken stan­

den. Und das Wetter meinte es gut mit uns: Die Sonne begleitete die 
Gruppe durch alle Tage. Den Auftakt machte am Freitag ein Gottesdienst 
in Andechs, gefolgt von einem Mittagessen im Biergarten. Am Nachmit­
tag stand ein Besuch in der Bavaria Filmstadt auf dem Programm, wo die 
Gruppe hinter die Kulissen bekannter Film- und Fernsehproduktionen 
blicken konnte – für viele ein grosser Spass. Eine Nachtwächterführung 
rundete diesen Tag ab.� Dániel László, Jugendseelsorger SSR Berg
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Gottesdienste
Samstag, 13. Juni
11:30	 Taufe von Malea Christina Schellenberg,  

Feusisberg

Sonntag, 14. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
	 1. Lesung	 Ex	 19,2–6a
	 2. Lesung	 Röm	 5,6–11
	 Evangelium	 Mt	 9,36–10,8
09:30	 Hauptgottesdienst
	 Dreissigster für:
	 Aurelia Isler, Riedstrasse 36 

Donnerstag, 18. Juni
19:00	 Werktagsmesse
	 ökumenisches Abendgebet auf der Insel Ufnau
19:15	 Abfahrt Schiff Pfäffikon
20:55	 Rückfahrt Schiff Insel Ufnau

Freitag, 19. Juni
08:30	 Rosenkranzgebet
09:00	 Werktagsmesse 

Sonntag, 21. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
09:30	 Hauptgottesdienst

Taufe
Am Samstag, 13. Juni, wird Malea 
Christina Schellenberg aus 
Feusisberg in unserer Pfarrkirche 
das Sakrament der heiligen Taufe 
empfangen.
Herzlichen Glückwunsch und 
Gottes Segen!

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Telefon 044 784 04 63Telefon 044 784 04 63

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch

Ich will dich segnen  Ich will dich segnen  
und du sollst  und du sollst  

ein Segen sein.ein Segen sein.
(1 . Mose 12,2)(1 . Mose 12,2)



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte
Am Samstag/Sonntag, 13./14. Juni, nehmen wir die Kollekte für das Papst­
opfer, den sogenannten Peterspfennig, auf. Mit diesen Spenden unter­
stützen Gläubige weltweit den Heiligen Vater direkt bei seinen humani­
tären Aufgaben und weltweiten karitativen Hilfsprojekten in Notgebieten. 
Zugleich ist diese Gabe ein sichtbares Zeichen der Verbundenheit und 
Solidarität unserer Pfarrei mit der universalen Kirche. 
Vielen Dank für Ihre Spende.

Chilekafi
Sonntag, 14. Juni, nach dem Gottesdienst im Gemeinschaftszentrum 
Das Pfarreiratsteam freut sich über Ihren Besuch.
Der Reinerlös geht ans Pfarreiprojekt «Kinderheim Stiftung Therapeion».

Rückblick Fronleichnam

Das Fest Fronleichnam haben wir mit vielen Erstkommunionfamilien  
lebendig und freudig gefeiert. Die Botschaft lautet: Jesus ist da und wir 
tragen den Glauben sichtbar nach draussen. So konnten wir den Gottes­
dienst unter freiem Himmel auf dem Kirchplatz feiern. Die sich anschlies­
sende Prozession in die Kirche schloss mit dem eucharistischen Segen 
und der Aussendung ab.
Nach dem Gottesdienst haben die Kinder ihre Erstkommunionkleider ab­
gegeben und beim Apéro bestand die Gelegenheit zum Austausch. 
Wir danken allen, die zum Gelingen des Gottesdienstes beigetragen ha­
ben: allen Mitfeiernden, der musikalischen Gestaltung durch Fabian Bu­
cher und den Kinderchörli «Tamburello». Auch dem Pfarreirat, der den 
Ausschank des Apéros übernommen hat, sei besonders gedankt.

Holger Jünemann

Rückblick Firmreise
Samstag
Der Samstag stand unter 
einem nachdenklicheren 
Stern: Auf dem Programm 
stand der Besuch der KZ-
Gedenkstätte Dachau, ver­
bunden mit einer Kurzan­

dacht im Kloster Heilig Blut – einem Ort, der zum Innehalten und Erinnern 
einlädt. Der Nachmittag blieb zur freien Verfügung in der Münchner In­
nenstadt, bevor der Tag mit einem Abendsightseeing ausklingen durfte.�
� Dániel László, Jugendseelsorger SSR Berg

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Telefon 055 410 14 18 Telefon 055 410 14 18 
sekretariat@pfarreifreienbach.ch sekretariat@pfarreifreienbach.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossenMittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@pfarreifreienbach.chholger.juenemann@pfarreifreienbach.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch
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Gottesdienste
Freitag, 12. Juni
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 13. Juni
09:15	 Kinderkirche in Freienbach
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 14. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 1. Jahrzeit für Elfriede Landolt, Wilen
	 Stiftjahrzeit für Giuseppe Santagada-Stocker, 

Freienbach, und für Friedrich und Anna Jäger-
Fuchshuber, Zürich

	 Nach dem Gottesdienst «Chilekafi» im  
Gemeinschaftszentrum.

11:00	 Messfeier in Bäch

Montag, 15. Juni
14:15	 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 17. Juni
17:50	 Rosenkranz in Freienbach
18:30	 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 18. Juni
16:15	 Messfeier in der Pfarrmatte
19:45	 ökumenisches Abendgebet auf der Insel Ufnau

Freitag, 19. Juni
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 20. Juni
17:30	 Übergangsritual der 6.-Klässler in Freienbach
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 21. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Dreissigster für Franz Kempf, Bäch
11:00	 Messfeier in Bäch, Autosegnung

Am 13. Juni um 9:15 Uhr in der  
Pfarrkirche Freienbach

Thema: «Noah und seine Geschichte»
Komm vorbei und erlebe mit uns  

diese spannende Geschichte –  
mit Lego dargestellt!

Fotos: Martin Cadalbert



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN

Kollekte – FIDEI DONUM
Fidei Donum heisst «Geschenk des Glaubens». Im Auftrag der Bischöfe 
nimmt sie die Anliegen der Weltpriester und der LaientheologInnen 
wahr, die in einem missionarischen Einsatz in Übersee arbeiten.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Spiel-, Jass- und Begegnungscafé
Dienstag, 16. Juni, von 14:00 bis 17:00 Uhr im Turmstübli

Ökumenisches Abendgebet in der Kirche Peter 
und Paul 

Am Donnerstag, 18. Juni, laden um 19:45 Uhr die 
kath. Pfarrämter Pfäffikon und Freienbach sowie 
die ev.-ref.-Kirchgemeinde ein zum ökumeni­
schen Abendgebet auf der Insel Ufnau. Dieser 
Gottesdienst ist geprägt von Gesängen aus Taizé, 
die von einer Flötengruppe begleitet werden. 
Abfahrt:	 Schiffstation Pfäffikon, 19:15 Uhr 
Hinweis:	� Wir fahren mit dem Kursschiff auf 

die Ufnau. 
Rückfahrt:	 ab Insel Ufnau, 20:55 Uhr

Rückblick Firmreise 
Sonntag
Am Sonntag führte der Weg nach Altötting, zum Festgottesdienst und 
zum Gebet bei der Gnadenmutter, der Schwarzen Madonna. Auch ein 
Besuch im Wallfahrtsmuseum und ein typisch bayrisches Nachtessen  
gehörten dazu.� Dániel László, Jugendseelsorger SSR Berg
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Gottesdienste
Samstag, 13. Juni
18:30	 Beichtgelegenheit
19:00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 14. Juni
10:30	 Eucharistiefeier
19:00	 Rosenkranz

Montag, 15. Juni
13:45	 Rosenkranz, Lobpreis 
15:15	 Schulgottesdienst der 5. und 6. Klasse

Dienstag, 16. Juni
09:00	 Eucharistiefeier, anschliessend Rosenkranz

Mittwoch, 17. Juni
16:00	 Eucharistiefeier, Pflegezentrum Roswitha

Donnerstag, 18. Juni 
08:30	 Eucharistiefeier 
19:15	 ökum. Abendgebet auf der Ufnau

Samstag, 20. Juni
19:00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Juni
10:30	 Eucharistiefeier
14:00	 Eucharistiefeier, Kroatische Mission
19:00	 Rosenkranz

Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 / 13:30 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 / 13:30 –17:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.chmiroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
brigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.chbrigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.ch



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste
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FREITAG, 19. Juni
Schindellegi
08:30	 Rosenkranz
09:00	 Eucharistiefeier (H. Bruhin)

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Für die Flüchtlings­
hilfe der Caritas

SAMSTAG, 20. Juni
Schindellegi
13:30	 Taufe von Lio Theiler
 	 Anschliessend Trauung von 
 	 Stephanie und Philipp Theiler, 

Schindellegi

Wollerau
17:30	 Eucharistiefeier (A. Fuchs)

SONNTAG, 21. Juni
Schindellegi
09:00	 Eucharistiefeier (H. Bruhin)

Wollerau
10:30	 Eucharistiefeier (H. Bruhin)
	 Anschliessend ca. 11:30 Uhr 

Familienausflug des SSR Berg  
zur Verena-Kapelle

 	 (nach Anmeldung, bitte  
bis 9. Juni)

knaben anlässlich des  
60-Jahr-Jubiläums der  
Kirchgemeinde Wollerau

	 Eintritt frei – Kollekte: Projekt 
Seelsorgeraum Berg 2026 
«Kloster Magdenau»

DIENSTAG, 16. Juni
Schindellegi
11:50	 GODüMi (Gottesdienst über 

Mittag)
 	 Schulgottesdienst Primarschule 

Schindellegi
 	 Thema: «Ferienzeit/Aufbruchs­

zeit/Segenszeit»
	 Anschliessend gemeinsames 

Mittagessen im Forum St. Anna 
(nach Anmeldung, bitte eine 
Woche vorher)

13:30	 bis 16:30  Seelsorge im Pfarrhaus 
Schindellegi

MITTWOCH, 17. Juni
Wollerau, Alterszentrum Turm-Matt
10:30	 Eucharistiefeier (H. Bruhin)

DONNERSTAG, 18. Juni
Wollerau
08:30	 Rosenkranz mit Aussetzung
09:00	 Eucharistiefeier (H. Bruhin)

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Pro Senectute

Lesejahr A:
Erste Lesung AT:	 Ex 19,2–6a
Zweite Lesung NT:	 Röm 5,6–11
Evangelium:	 Mt 9,36–10,8

SAMSTAG, 13. Juni
Wollerau
17:30	 Eucharistiefeier (A. Fuchs)
	 Dreissigster für
	 Herbert Rath

SONNTAG, 14. Juni
Schindellegi
09:00	 Eucharistiefeier (M. Golonka)
	 Stiftsjahrzeit für
	 Martin und Agatha Wiget-Gämperli
	 Josef und Marie Horat-Nauer
	 Josef Horat

Wollerau
11:00	 Eucharistiefeier (A. Fuchs)
	 Stiftsjahrzeit für
	 Mina Knobel-Rauchenstein
	 Anita Zolger 
 	 Erstjahrzeit für  
	 Peter Paul Eggler
17:00	 Konzert der Zürcher Sänger- 

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten an Werktagen Öffnungszeiten an Werktagen 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch	  Montag / Mittwoch	  
08:30 –11:30 Uhr08:30 –11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
08:30 –11:30 Uhr 	  08:30 –11:30 Uhr 	  
13:30 –16:30 Uhr13:30 –16:30 Uhr

In den Schulferien dienstags und In den Schulferien dienstags und 
donnerstags geschlossen.donnerstags geschlossen.

Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
Natel 078 943 77 82Natel 078 943 77 82

Hermann Bruhin, Mitarbeitender Priester Hermann Bruhin, Mitarbeitender Priester 
hermann.bruhin@bluewin.ch hermann.bruhin@bluewin.ch 
Telefon 055 462 17 66Telefon 055 462 17 66



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte: Pro Senectute
Pro Senectute ist die grösste Schweizer Fach- und Dienstleistungsorgani­
sation rund um das Thema Alter. Seit 1917 setzt sie sich für die Anliegen, 
die Würde und das Wohl älterer Menschen ein – mit Sozialberatung, indi­
vidueller Finanzhilfe in Notlagen sowie Bildungs-, Bewegungs- und Frei­
zeitangeboten in der ganzen Schweiz. Wir danken Ihnen herzlich für Ihre 
Unterstützung.

Konzert der Zürcher Sängerknaben
Sonntag, 14. Juni, 17:00 Uhr, Kirche St. Verena, Wollerau
Anlässlich des 60-Jahr-Jubiläums der Kirchgemeinde Wollerau laden wir 
Sie herzlich ein. Ein Ohrenschmaus mit dem Chor der Zürcher Sängerkna­
ben und ihren Solisten, dem Männerchor der Zürcher Sängerknaben,
mit Valentina Pfister (Klavier) und Konrad von Aarburg (Leitung). Freier 
Eintritt – Kollekte zugunsten des Projekts Seelsorgeraum Berg 2026 
«Kloster Magdenau».

Foto: Zürcher Sängerknaben

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

Rückblick: Mit den Firmandinnen und Firmanden 
unterwegs in München

Montag
Zum Abschluss standen ein Got­
tesdienst im Dom und ein Besuch 
im Tierpark auf dem Programm 
ehe es wieder Richtung Heimat 
ging. Dass eine so grosse Gruppe 
junger Menschen vier Tage zusam­
men unterwegs ist, bringt natürlich 
auch jede Menge Leben mit sich – 
und die jugendliche Energie hielt 
sich nicht immer streng an die 
Nachtruhe. Eine solche Reise erlebt 
man nicht für sich, sondern mitein­

ander, mit allem Drum und Dran. Als grosse Gruppe unterwegs zu sein, ist 
eben etwas anderes als allein, mit Kolleginnen und Kollegen oder mit der 
Familie zu verreisen. Es braucht von allen Verständnis, Geduld und ein 
offenes Herz füreinander – und darin liegt zugleich der Reichtum solcher 
Tage. Ein herzliches Dankeschön allen, die mitgereist sind und mit­
geholfen haben, diese Tage zu einem schönen gemeinsamen Erlebnis zu 
machen.� Dániel László, Jugendseelsorger im SSR Berg

VEREINE / GRUPPEN

«Ad hoc Chor»
Alle Daten unter «Chorproben und Chorprojekt» auf:
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/adhocchor/

Chor «Singen im Gottesdienst»
Alle Daten unter «Probenplan» auf:
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/sigodi/
 

Einladung zur Vereinsreise  
Anmeldung bitte bis Donnerstag, 18. Juni

Donnerstag, 25. Juni, 07:30 Uhr, Treffpunkt: Bushaltestelle Wollerau
Wir fahren nach Domat/Ems im Kanton Graubünden und erkunden dort 
das EMSORAMA, das erste Bündner Science Center. Für den Besuch im 
EMSORAMA mit über 50 Experimenten an 17 Stationen sind keinerlei Vor­
kenntnisse nötig – im Gegenteil. Lassen Sie sich verblüffen und verzau­
bern. Weiter geht es nach Chur, wo wir ein gemeinsames Mittagessen 
geniessen. Anschliessend bleibt noch etwas Zeit, um Chur zu entdecken 
oder zum «Lädele». Treffpunkt um 07:30 Uhr, Bushaltestelle Wollerau / 
Rückkehr Wollerau ca. 17:30 Uhr / Kosten Fr. 80.– für Mitglieder (inkl. Car, 
Kaffeehalt, EMSORAMA und Mittagessen), Fr. 90.– für Nichtmitglieder 
(inkl. Leistungen wie bei Mitgliedern). Betrag bitte bar mitbringen. An­
meldung bis spätestens 18. Juni an: fg@seelsorgeraum-berg.ch oder Tel. 
079 484 83 60 (Sonja Burgener, wochentags 17–18 Uhr). Den Wunsch nach 
einem Vegi-Menu bitte ggf. bei der Anmeldung angeben!) Info: Kontakt­
person für kurzfristige Abmeldungen und auch während der Reise  
ist Karin Eckhardt-Hohl, Tel. 079 470 37 41. Versicherung ist Sache der  
Teilnehmerinnen. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und einen erlebnis­
reichen Tag. � Vorstand Frauengemeinschaft Wollerau

VORANZEIGEN

Überraschungsgeschenk  
für alle Vrenis und  
Verenas im SSR Berg 
Anmeldung bitte bis Dienstag, 30. Juni

Ein Überraschungsgeschenk wartet auf alle 
Vrenis und Verenas im Seelsorgeraum Berg, 
welches im Festgottesdienst anlässlich des 
Patroziniums St. Verena am 30. August über­
reicht wird. Anmeldung bitte bis 30. Juni.

Firmanden vor dem Kloster Andechs.

Impuls zum
Sonntag
Ich wünsche dir Kraft für den Alltag,Ich wünsche dir Kraft für den Alltag,
jeden Morgen die Portion, die du brauchst für diesen jeden Morgen die Portion, die du brauchst für diesen 
bevorstehenden Tag. Nicht mehr, aber auch nicht bevorstehenden Tag. Nicht mehr, aber auch nicht 
weniger.weniger.
Kraft für deine Aufgaben und Herausforderungen.Kraft für deine Aufgaben und Herausforderungen.
Kraft für die Schritte, die du gehen willst, deinem Ziel Kraft für die Schritte, die du gehen willst, deinem Ziel 
entgegen.entgegen.
Kraft für ein liebevolles Einlassen auf die Menschen, Kraft für ein liebevolles Einlassen auf die Menschen, 
denen du begegnest.denen du begegnest.
Kraft für das Zugehen auf den, der Hilfe braucht.Kraft für das Zugehen auf den, der Hilfe braucht.
Ich wünsche dir das Erkennen und Erleben, dass die Ich wünsche dir das Erkennen und Erleben, dass die 
Quelle deiner Kraft nicht in dir selbst zu finden ist.Quelle deiner Kraft nicht in dir selbst zu finden ist.
So weisst du auch, wohin du gehen musst, um neue Kraft So weisst du auch, wohin du gehen musst, um neue Kraft 
zu schöpfen.zu schöpfen.
Ich wünsche dir Gottes Segen.Ich wünsche dir Gottes Segen.
Doro ZachmannDoro Zachmann

Brunnen, Park Valentino Torino
Foto:  E.S. Seelsorgeraum-Team

Foto: Thomas Fritsche
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Einladung für  
alle Schülerinnen  
und Schüler der  
6. Primarklasse
Der monatliche Jugendgottesdienst «found­
ship» am Sonntagabend im ref. Kirchgemein­
dehaus in Pfäffikon hat sich in den letzten Jah­
ren zu einem freudig genutzten Treffpunkt für 
Jugendliche der Oberstufe entwickelt. Der 
Ausdruck «foundship» ist ein Kunstwort, in 
dem ein dreiviertelstündiger Gottesdienst 
(«foundation in Christ»), ein einfacher z’Nacht 
(«food») und gemütliches Beisammensein mit 
Spiel und Spass («fellowship») enthalten sind.

Wir möchten den Schülerinnen und Schülern der 
6. Primarklasse aber schon jetzt die Gelegenheit 
geben, den «foundship» näher vorzustellen. Dazu 
laden wir euch herzlich ein zum Hotdog-z’Nacht 
mit anschliessendem Gottesdienst, zu dem auch 
eure Eltern besonders willkommen sind. Wir ge­
ben euch Informationen über das «Drumherum» 
der Gottesdienst-Stempelkarte und über den  
Ablauf des Konfirmandenjahres während der  
3. Oberstufe. Falls jemand Lust hat zu singen oder 
zu musizieren, dann ist die «foundship»-Band eine 
gute Gelegenheit, um Erfahrungen zu sammeln.

Daniel Lippuner

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

««  Der erste Gedanke und    Der erste Gedanke und  
das erste Wort in der Frühe  das erste Wort in der Frühe  

des Tages möge dem gehören, des Tages möge dem gehören, 
dem unser ganzes Leben dem unser ganzes Leben 

gehört. gehört.  »»
Dietrich BonhoefferDietrich Bonhoeffer

Gottesdienste
Sonntag, 14. Juni
10:00	 Gottesdienst (die Predigt ab ca. 10:30 Uhr  

im Livestream: www.feg-hoefe.ch/live)
	 Predigt: Dominik Blum 
	 Anschliessend Cafeteria

Montag, 15. Juni
14:00	 Nähtreff

Dienstag, 16. Juni
06:30	 Frühgebet

Donnerstag, 18. Juni
09:00	 Frauengesprächsgruppe
19:00	 FEG-Hauskreis

Freitag, 19. Juni
09:30	 Rise and Shine Coffee Morning

Sonntag, 21. Juni
10:00	 Gottesdienst mit Abendmahl (die Predigt ab  

ca. 10:30 Uhr im Livestream: www.feg-hoefe.ch/live)
	 Predigt: Andreas Heger
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